
 

 

Muster eines eigenhändigen Vorsorgeauftrages 

 
 

Vorsorgeauftrag 
 
Ich 
 
Hans Muster, geboren 15.10.1950, Bürger von Musterhausen, wohnhaft in Xlingen 
 
erkläre für den Fall meiner Urteilsunfähigkeit als meinen Vorsorgeauftrag: 
 
 

1. Für den Fall meiner Urteilsunfähigkeit beauftrage ich folgende Personen mit meiner 
Personen- und Vermögenssorge und der damit zusammenhängenden Vertretung 
im Rechtsverkehr: 

 
 Maria Muster, geboren 5.8.1952, Hauptstrasse 55, Xlingen 
 
 Als erster Ersatzbeauftragter bestimme ich: 
 
 Peter Müller, geboren 30.1.1980, Dorfstrasse 11, Musterdorf 

 
 Als zweite Ersatzbeauftragte bestimme ich: 
 
 Claudia Müller, geboren 28.08.1983, Dorfstrasse 11, Musterdorf 

 
 
2. Der Vorsorgeauftrag und die damit zusammenhängende Vertretung im Rechts-

verkehr gilt in jeder Beziehung umfassend. Ich befreie sämtliche einer Schweige-
pflicht unterstehenden Personen vom Berufs- und Amtsgeheimnis gegenüber der 
beauftragten Person.  
 
Der Auftrag beinhaltet insbesondere Folgendes: 

 
 a) Veranlassung aller für meine Gesundheit notwendigen Massnahmen und Wahr-

nehmung der damit zusammenhängenden Rechte. 
 
 b) Sicherstellung der persönlichen Betreuung und eines geordneten Alltags sowie 

Regelung meiner Wohnverhältnisse. 
 
 c) Wahrung meiner finanziellen Interessen, Verwaltung meines gesamten Ver-

mögens, Verfügungen darüber, Erledigung aller Steuer- und Versiche-
rungsangelegenheiten und Treffen sämtlicher damit zusammenhängenden 
Massnahmen. 

 
 d) Sämtliche im Zusammenhang mit Grundstücken anfallenden Geschäftsmög-

lichkeiten wie Erwerb, Belastung und Veräusserung von Grundeigentum und 
Veranlassung der entsprechenden Einschreibungen oder Löschungen im 
Grundbuch. 



 

 

 e) Sämtliche zur Erfüllung des Auftrags notwendigen Prozesshandlungen sowie 
das Recht, Vergleiche abzuschliessen und ein Schiedsgericht anzunehmen. 

 
 
3. Die beauftragte Person darf keine Vermögenswerte unentgeltlich veräussern, mit 

Ausnahme von Gelegenheitsgeschenken oder Zuwendungen zur Erfüllung einer 
sittlichen Pflicht. 

 
 
4. Die beauftragte Person ist berechtigt, zur Erfüllung des Auftrags Hilfspersonen bei-

zuziehen. 
 
 
5. Ich unterstelle den Vorsorgeauftrag dem schweizerischen Recht. 

 
 
6. Separat abgefasste Patientenverfügungen gehen dieser Urkunde vor. 
 
 
7. Ich widerrufe sämtliche früheren Vorsorgeaufträge. 
 
 
Xlingen, 1. März 2023 Unterschrift 
 
 Hans Muster 

 
 
 

 Der Vorsorgeauftrag ist gültig, wenn er vom Aussteller selbst von 
Anfang bis zum Ende eigenhändig geschrieben wird, einschliesslich 
Tag, Monat und Jahr der Ausstellung sowie der Unterschrift (Artikel 
361 ZGB). 

 

 Anstelle der eigenhändigen Form kann der Vorsorgeauftrag auch 
von einer Urkundsperson vorbereitet und öffentlich beurkundet 
werden.  

 

 Die Notariate im Kanton Thurgau stehen für eine Beratung gerne 
zur Verfügung. 

 

 Das Original des Vorsorgeauftrages kann gegen entsprechende 
Gebühren bei der zuständigen Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde (KESB) hinterlegt und/oder der Hinterlegungsort beim 
Zivilstandsamt registriert werden. 

 

 Bei Eintritt der Urteilsunfähigkeit der auftraggebenden Person ist 
das Original des Vorsorgeauftrages der zuständigen Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehöre (KESB) zur Validierung einzureichen. 

 


